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Inhalts-Nebersicht
über die bisher erschienenen

Mttde des Zürcher Taschenbuchs.

Die nachfolgende Inhaltsübersicht umfaßt nicht nur die 20 Jahrgänge

der neuen Folge, die durch die Zahlen 1878—1897 bezeichnet

werden, sondern auch die auf 18S8,18S9 und 1862 herausgegebenen Bände
der ersten Reihe. Die Eintheilung suchte sich dem Stoff möglichst
anzupassen; daß sie gewisse Willkürlichkeiten nicht zu vermeiden vermochte,

wird den nicht befremden, der die Sprödigkeit solchen Materials kennt.

Manche Aufsätze wurden, um dem Leser das Finden zu erleichtern, an
verschiedenen Orten untergebracht. Dies betrifft insbesondere Arbeiten

biographischer Art, sowie Briefwechsel, die, wo es angieng, zunächst in
einer der mit Rücksicht auf den Inhalt gebildeten Gruppen und sodann

in der der Form ihrer Niederschrift angepaßten Gruppe „Memoiren,
Biographien, Briefwechsel" eingereiht wurden.

I.
Verzeichnis) der Abhandlungen nnd Beiträge.

Geschichte.

Die Anfänge der zürcherischen Politik. Von P. Schweizer.
Jahrg. 1888. S. 114.

Die Freien von Eschenbach, Schnabelburg und Schwarzenberg.
Von H. Zeller-Werdmüller. Jahrg. 1893. S. 75; 1894. S. 62.

Die Mordnächte und ihre Gedenktage. Von Pros. L. Tobler.
Jahrg. 1883. S. 160.

Zürich am Vorabend der Reformation. Von Emil Egli, Prof.
Jahrg. 1396. S. 151.
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Die Belagerung und der Fall von Nhodus im Jahr 1522. Brief des

Jerusalempilgers Peter Füßlian seinen Bruder Hans aus Venedig

vom 24. Juni 1523. Mitgetheilt von H. Zeller-Werdmüller.
Jahrg. 1888. S. 202.

Peter Füeßli's Beschreibung des Kappelerkrieges. sHerausgeg. von
Herm. Esches Jahrg. 1889. S. 151.

Eine schweizerische Gesandtschaft an den französischenHof in den

Jahren 1687 und 1638. Von Dr. Cd. Es Her. Jahrg. 1388. S. 165.

Aus den Aufzeichnungen eines zürcherischen Landvogts der ge¬

meinen Herrschaft Grafschaft Baden im 18. Jahrh. sHans
Caspar Hirzelsj. Von G- Meyer von Knonau.

Jahrg. 1897. S. 190.

Jugendgeschichte Ludwig Meyers von Knonau. Eine Selbster¬

zählung Jahrg. 1853. S. 1.

Selbstbiographie Ludwig Meyers von Knonau 1789—1797 und
1797—1802 Jahrg. 1859. S. 1; 1362. S. 1.

Aus Tagebu chblättcru eines Zürcher Bürgers sHans Heinrich
Meyersj aus der Zeit der französischen Revolution. Von G.

Meyer von Knonau Jahrg. 1837. S. 199.

Briefe von Obmann Martin Däniker an Pfarrer Andr. Wolf
1792—99. Mitgetheilt von Paul Ganz. Jahrg. 1397. S. 145.

Bericht des Antistes Heß über seinen Antheil an den Vorgängen des

29. Januar 1793. Mitgetheilt von Dr. O. Hunziker.
Jahrg. 1893. S. 259.

Johann Caspar Lavaters Büiletins an Häfelin und Stolz über

die zürcherifche Staatsumwälzung vom Jahr 1789. Mitgetheilt von
F.O.Pestalozzi. Jahrgg. 1885. S.215; 183S. S.211; 1887. S. 101.

Die h elvetische Arme e und ihr Civilkommissär Kühn im Kriegs¬
jahr 1799. Von F. von Wyß Jahrg. 1389. S. 97.

Die Deportation zürcherifcher Regier»ngsglieder nach Basel im
Jahr 1799. Von Prof. Dr. A. von Orelli. Jahrg. 1830. S. 247.

Wie es mir und meinem Dörfgen ergieng beim Uebergang der Franzosen
über den Rhein am 1. Mai 1800. Von Johannes Büel, dem

damaligen Helfer in Hemishofen bei Stein a. Rh. Jahrg. 1394. S 277.

Die Theilnahme an dem Redingschen Senate. Eine Evisode aus dem

Leben des Zürcher. Bürgermeisters David von Wyß. Von F.
vonWyß Jahrg. 1381. S. 76.

Die Beschießung der Stadt Zürich durch die helvetischen Truppen
im September 1802. Von Wilhelm Meyer. Jahrg. 1853. S. 63.

Ein Konflikt zwischen der Censur der helvetischen Republik und
der zürcherischen Hülfsgesellschaft über das Neujahrsblatt auf das

Jahrl803. Von G.Meyer von Kuon au. Jahrg. 1838. S. 141.
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Die helvetische Censur von 1802, noch einmal. Von G. Meyer
vonKnonau Jahrg. 1889. S. 147.

Der helvetische Censor Rordorf zum dritten Mal. Von G. Meyer
vonKnonau Jahrg. 1397. S. 45.

Die Bürgerrechtsschenkung der Gemeinde Oberstraß an den Prinzen
Louis Napoleon vom 11.Aug. 1333. Von vr. Heinr. Jucker.

Jahrg. 1830. S. 204.

Kirchengeschichte.

Das ehemalige Chorherrenstift St. Martin auf dem Z.ürichberg.
Von H. Zeller-Werdmüller. Jahrg. 1892. S. 55.

Die Stiftung des Klosters Oetenbach und das Leben der seligen

Schwestern daselbst. Von H. Z eller-Werdmüller und I. Bäch-
told Jahrg. 1889. S. 213.

Das Augustiner Chorherrenstift Mariazell auf demBeeren-
berge. VonH. Zeller-Werdmüller. Jahrg. 1882. S. 271.

Des Klosters Wetting en Gütererwerbungen im Gebiete des Kantons
Zürich. Von?. D. Willi Jahrg. 1887. S. 142.

Die Kirchen im Bezirke Affoltern bis zur Reformation. Von
E. Egli, Pfarrer Jahrg. 1887. S. 235.

Zürich am Vorabend der Reformation. VonEmilEgli, Prof.
Jahrg. 1396. S. 151.

Die Reformation im B ezirke Affoltern. Von Dr. E. Egli,
Pfarrer Jahrg. 1888. S. 65.

Die Zürcher Bibel; Geschichtliche Skizzen. Von Emil Egli.
Jahrg. 1395. S. 38.

Conrad Schmid, Comtur zu Küßnach. Von Sal. Vögelin.
Jahrg. 1862. S. 175.

Comtur Schmid von Küsnach; ein Lebensbild ans der Reformations¬
zeit. Von Prof. C. Dändliker Jahrg. 1897. S. 1.

Bruchstücke aus Konrad Pellikans Chronik; verdeutscht von Sal.
Vögelin Jahrg. 1858. S. 137.

Rudolf Collin, Schilderung seines Lebens; verdeutscht von Sal.
Vögelin Jahrg. 1859. S. 179.

Josua Maler; Selbstbiographie eines zürcherischen Pfarrers aus der

zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts. fHeransgeg. v. H. Brup-
pacherZ Jahrg. 1835. S. 123; 1836. S. 125.

Antistes Vreitinger's Reise nach den Niederlanden; ein Kulturbild
aus den Jahren 1613—1619. Von I. R. Wolfensberger.

Jahr. 1878. S. 120.
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Zusammenstellung der in den Jahren 1620 bis 1819 in der Stadt und

Landschaft Zürich gesammelten kirchlichen Liebesgaben. Non
K. Girsberger Jahrg. 189S. S. 249.

Jost Grob; ein Lichtbild aus dem kirchlichen Leben der Schweiz im
17. Jahrh. Von I. Pf ist er, Pfarrer. Jahrg. 1892. S. 18

Io h. Co n r. Wer n dli, ein Exspectant im 17. Jahrh. VonE. Jaccard.
Jahrg. 1384. S. 66.

Hans Konrad Werdmüller von Zürich,genannt „RathsherrMönch";
eine Konvertitengeschichte aus dem 17. Jahrh. Mitgetheilt von Dr.
O. Werd müller Jahrg. 1879. S. 229.

Joh. Konrad Pfcnninger, Dekan, ein christlicher Apologet. Von
G. R. Zimmermann. Jahrg. 1881. S. 128.

Antistes Dr. Joh. Jakob Heß und Pfarrer Joh. Caspar Lavater
in ihren gegenseitigen Beziehungen. Von P. D. Heß.

Jahrg. 189S. S. 84.

Lebhafte Unterredung zweyer Bauern über das Verhalten, insbesonders
über den Luxus der jungeuzürcherischenGeistlichen, 1779.

Mitgetheilt von F. O. Pestalozzi Jahrg. 1381. S. 212.

Der religiöse und sittliche Zustand unseres Landvolkes vor,
während und nach der Revolution. Von P. D. Heß.

Jahrg. 1383. S. 64.

Die zürcherische Kirche zur Zeit der helvetischen Republik. Von G.
F in s ler Jahrg. 1359. S. 131.

Die religiöse Erweckung der zehner und zwanziger Jahre unseres

Jahrhunderts in der deutschen Schweiz. Von Dr. G. Finsler,
Autistes Jahrg. 1890. S. 90.

Rückblicke auf die religiösen, kirchlichen und theologischen Zu¬
stände und Ersahrungen im Kt. Zürich in der ersten Hälfte dieses

Jahrhunderts. Von Joh. Hirzel, Dekan. Jahrg. 1836. S. 1.

Schulgeschichte.

Das ^.lbum in 8obà Mgurins. Ltuàentium. Von G. Meyer von
Knonau Jahrg. 1833. S. 141.

Aus der Reform der zürcherischen Landschulen, 1770 bis 1778.

Von Dr. O. Hunziker Jahrg. 1894. S. 222.

Ein Pädagogisches Sendschreiben Leonh. Usteri's vom Jahr
1775. Mitgetheilt vom Seminardirektor I. Keller, Wettingen.

Jahrg. 1392. S. 1.

Fragment einer Autobiographie Pestalozzis. Mitgetheilt v. Prof.
O. Hunziker.f Jahrg. 1896. S. 210.
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I. R. W y ß. An Pestalozzi. Mitgetheilt von Prof. O. Hunziker.f
Jahrg. 1897. S. 225.

Hans Georg Nägeli über Pestalozzi. Mitgetheilt von Prof.
O. Hunziker.s Jahrg. 1896. S- 251.

Heinrich Pestalozzi und Anna Schultheß. Von I. C. Möri-
kofer Jahrg. 1359. S. 73.

Kunstgeschichte.

Der Grabstein Bernhard GradnerS. Von H. Zeller-Werd-
müller Jahrg. 1831. S. 1.

Die Schiniedstube in Zürich. Von J. R. Nahn. Jahrg. 1879. S. 141.

Die Wettingerhäuser in Zürich. Von P. Dominicns Willi.
Jahrg. 1885. S. 100.

Ein Patrizierhaus des 17. Jahrh.: Der „Wilde Mann" in Zürich.
Von I. R. Rahn Jahrg. 1833. S. 18.

Zimmerschmnck im Schirmvogteiamt zu Zürich. Von J.R. Rsahn.s
Jahrg. 1334. S. 199-

Das alte Stadthaus Jahrg. 1886. S. 321.

Der ehemalige Silberschatz der engern und weitern Konstaffel in Zürich.
Von W. Tobler-Meyer Jahrg. 1395. S. 142.

Zürcherische Zunftschreiben auf Schloß Heiligenberg. Von I. R.
Rahn Jahrg. 1382. S. 282.

Jos Amman von Zürich, 1539—91. Ein Beitrag zu seiner Biographie.
Von Dr. E. H. Meyer-Zeller. Jahrg. 1879. S. 244.

Gotthart Ringgli; ein Zürcher Maler des XVI. und XVII. Jahrh.
Von I. R. Rfahn.s Jahrg. 1886. S. 323.

Die Künstlerfamilie Meyer von Zürich. I. Dietrich Meyer 1572

bis 1658. II. Rud. Meyer 1605—1633. III. Konrad Meyer
1618-1689. Von I. R. Rahn.

Jahrgg. 1331 S- 232; 1382. S. 117.

Neue Tessinerfahrten. Streifzüge in der Leventina, im Bleniothal
und der Riviera. Von I. Rudolf Rahn Jahrg. 1887. S. 1.

Wanderungen durch zwei Bündner Thäler, 1893. Von J.R. Rahn.
Jahrg. 1897. S. 81.

Die Znrcherischen Musikgesellschaften. Von G. R. Zsimmer-
mann.s Jahrg. 1835. S. 1.

Ludwig Senfl von Zürich. Ein Beitrag zur Zürcherischen Kunst¬

geschichte. Von G. R. Zsimmermann.f Jahrg. 1883. S. 235.

Mit Nachtrag: Jahrg. 1834. S. 84.
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Literaturgeschichte.

Hartmann, der Dichter des „Armen Heinrich", ein Dienstmann der
Freiherren von Tengen zu Eglisau. Von H.Zeller-Werd müller.

Jahrg. 1897. S. 133.

Die Züricher Minnesinger. Von Jakob Bächtold.
Jahrg. 1883. S, 202.

Felix Hemmerli. Von Prof. vr. A.Schneider. Jahrg. 1394. S. 106-

Die älteste Zürcher Zeitung. Von Hans Bodmer.
Jahrg. 1891. S. 175.

Eine Predigt aus dem XVII. Jahrh. Mitgetheilt von G. Geilfus.
Jahrg. 1887. S. 42.

Des Johann Amos Komenius „lieblicher Vernunftschluß oder Schluß¬
rede der gantzen Welt." Von Fr. Zollinger. Jahrg. 1896. S. 94.

Bodmers persönliche Anekdoten. Herausgegeben von Theodor Vetter.
Jahrg. 1892. S. 91.

Briefe von Joh. Georg Schultheß an Bodmer. Von Jakob
Bächtold Jahrg. 1894. S. 1.

Briefe von Salomon Geßner an I. G. Zimmermann.
Jahrg. 1S62. S. 143.

Kleinstadt und Dorf um die Mitte des vorigen Jahrhunderts. Nach
einem Mscr. von Edm. Dorer sBiographie I. G. Zimmermannss
mitgetheilt von C. Ferd. Meyer. Jahrg. 1881. S. 43.

Die Schlosser-Lavatersche Korrespondenz aus den Iahren 1771 und
1772. Mitgeth. von Seminardirektor I. Keller, Wettingen.

Jahrg. 1393. S. 1.

Zwei rivalisirende zürcherische Gelehrte des 18. Jahrhunderts (Joh.
Cour. Fäsi und Joh. Conr. Füeßli). Von G. Meyer von
Knonau Jahrg. 1878. S. 66.

Lavater im Verhältniß zu Göthe. Von I. C. Mörikofer.
Jahrg. 1878. S. I.

Ein zürcherischer Beitrag zur schweizerischen Revolutionspoesie. Von
F. O. Pestalozzi Jahrg. 1882. S. 236.

Die Dichterin von „Gold'ne Abendsonne" (Anna Barbara Urner
geb. Welti) ; Klänge aus der zürcherischen Landschaft vom vorigen
Jahrhundert. Von Pfarrer Urner Jahrg. 1897. S. 53.

Salomon Tobler von Zürich, sein Leben und Dichten, nebst einigen

Mittheilungen aus seinem Nachlaß, von Lsdw.^j TsoblerP
Jahrg. 1878. S. 67.

Joh. Jakob Reithard. Von L. Pestalozzi. Jahrg. 1882. S. 158.
Meta Heußer, eine zürcherische Dichterin. Von L. Pestalozzi, Pfarrer.

Jahrg. 1896. S. 64.
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Kriegsgeschichte.

Peter Füeßli's Beschreibung des Kappelerkrieges. fHeransgeg. von

Herm. Escher.) Jahrg. 1889. S. 151.

Die erste zürcherische Kavallerie. Von I. Wegmann.
Jahrg. 1385. S. 61.

Aus dem Leben des Generallieutenants Hans Conrad Escher. Von
Wilh. Meyer Jahrg. 1862. S. 61.

Erlebniß eines zürcherischen Offiziers sFelix Lindinner s) aus der

Schlacht bei Warburg, 31. Juli 1760. Mitgetheilt von Dr.
C. Escher Jahrg. 1896. S. 201.

Ein Offizier des alten Zürich; Aufzeichnungen des Obersten und Schanzen¬

herrn Jakob Christoph Reinacher. Herausgegeben von F. O.
Pestalozzi Jahrg. 1879. S. 1.

Erinnerungen des Obersten Johannes Landolt von Zürich aus den

Jahren 1307 bis 1315. Nach seinem Tagebuch herausgegeben von
Dr, Albert Maag in Viel. Jahrgg. 1893. S. 133; 1894. S. 144.

Briefe aus den Jahren 1809 bis 1815 von Salomon Hirzel. Mit¬
getheilt von AdolfBürkli Jahrg. 1891. S. 70.

Reiseberichte.

Wahrhaste reiß gen Venedig und Jerusalemm, beschen durch Petter
Füßly und Heinrich Ziegler. Auno 1523. Herausgegeb. von Dr,
Hferm.) Efscher) und Hferm.f Hfirzel). Jahrg. 1884. S. 136.

Antistes Breitinger's Reise nach den Niederlanden; ein Knlturbild
aus den Jahren 1613—1619. Von I. R. Wolfensberger.

Jahrg. 1873. S. 120.

Jakob Rediriger's Reise in das Türkische Heerlager, wie es ihm dort
und in der ruckreise ergangen. 1664. Veröffentlicht von Fr. Zollin

g er Jahrg. 1896. S. 215.
Eine Studienreise eines zürcherischen Theologen fHans Caspar Ulrichs)

in den Jahren 1727—1729. fEingeleitet von G. Meyer von
Knonau.) Jahrg. 1395. S. 192.

Eine Schweizerreise aus dem Jahre 1773. fNach Aufzeichnungen von
Joh. Rud. Schinz. Mitgetheilt von Dr, Otto Markwart.

Jahrg. 1892. S. 169.
Aus den Reisetagebüchern eines alten Zürchers (Joh. Heinr.

Landolts). Von C. Escher-Ott. Jahrg. 1890. S. 196.

Aus den Reisetagebüchern eines alten Zürchers (Joh. Heìnr.
Landolts). Mitgetheiltv. C. Escher-Hirzel. Jahrg. 1896. S. 176.
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Eine Reise nach Hohentwiel im Jahr 1736. Mitgetheilt von vr. I.
Oeri Jahrg. 18S7. S. 60.

Kleine Schweizerreise im September 1816 von I. Martin Usteri. Mit¬
getheilt von F. O. Pestalozzi Jahrg. 1391. S. 27.

Kulturgeschichte.

Einige Mittheilungen über die Erwerbung des Bürgerrechts und
über die Regimentsfähigkeit im alten Zürich. Von W. Tobler-
Meyer - Jahrg. 1381. S. 4.

Die Mordnächte und ihre Gedenktage. Von L- Tobler, Prof.
Jahrg. 1883. S. 160.

Die Juden Zürichs im Mittelalter. Von vr. Emil Bär.
Jahrg. 1896. S. 119.

Die Wettingerhäuser in Zürich. Von Dominicus Willi.
Jahrg. 1885. S. 100.

Der Glückshafen am großen Schießen im Jahre 1504 zu Zürich. Von
C. Keller-Escher Jahrg. 1382. S. 219.

Eine Sühne um Todschlag im Jahre 1521. Von Wilh. Tobler-
Meyer Jahrg. 1382. S. 209.

Das Zürcherische Wohnhaus im 16. Jahrh. Vonvr. A. Nüscheler-
Usteri Jahrg. 1379. S. 67.

Die Hofpfalzgrasen in der Schweiz. Von Fritz von Jecklin.
Jahrg. 1890. S. 223.

Ein Stammbuch eines jungen Zürchers aus dem 17. Jahrh (Jost
Meyer von Knonau). Von G. Meyer von Knonau.

Jahrg. 1880. S. 192.
Nemoireo wegen derLandvogtej Frauenfeld, von Herrn Landvogt

Spöndly. Von H. v. Mfeißj Jahrg. 1881. S. 161.

Die Promotion eines Zürchers als Doctor der Medicin an der

Universität Erlangen im Jahre 1774. Von G. Meyer von Knonau.
Jahrg. 1897. S. 219.

Ehrfurchtsvolle Repräsentation betr. das Vorhaben einer Bande C o-

mödianten... in Zürich Schauspiele aufführen zu dürfen.
Mitgetheilt von F. O. Pestalozzi Jahrg. 1385. S. 112.

Zürich's Jndienne-Manufaktur und Türkischroth-Färberei in früherer
Zeit. Ein Beitrag zur zürcherischen Handelsgeschichte von Adolf
Bürkli Jahrg. 1881. S. 193.

Das Kaufmännische Direktorium in Zürich. Ein Beitrag zur
zürcherischen Handelsgeschichte. Von Adolf Bürkli-Meyer.

Jahrg. 1883. S. 30.
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Die zürcherischen Costüme des achtzehnte» Jahrhunderts. Von Gerold
Meyer von Knonau Jahrg. 1868. S. 206.

Der religiöse und sittliche Zustand unseres Landvolkes vor.
während und nach der Revolution. Von P. D. Heß.

Jahrg. 1883. S. 64.
Die Kosten einer Pfäverser Badekur im Jahre 1803. Von G. Meyer

vonKnonau Jahrg. 1896. S. 78.

Mittheilungen aus Landammann von Reinhard's Küchen-Proto¬
kollen. Von H. v. Mfeißj Jahrg. 1884. S. 115.

Das Nachtschreiberamt in Zürich. Von G. Meyer von Knonau.
Jahrg. 1896. S. 246.

Die Knabengesellschaft in Zürich in den Jahren 1809—1813. Von
Wilhelm Meyer Jahrg. 1859. S. 221.

Ein Sittenmandat aus dem 19. Jahrh. Mitgetheilt von G. v. Wyß.
Jahrg. 1384. S. 194.

Zürcherische Taufnamen. Von A. Schfnurrenbergerj-Bfollingerj.
Jahrg. 1886. S. 204.

Poetisches.

Zwei Weichnachtsgedichte von Antistes Heinrich Bullinger.
(1604—1675.) Jahrg. 1896. S. 197.

Die Johannisnacht; Festspiel zur Becherweihe der Zunftgesellschaft zur
Schmieden in Zürich, 16. Nov. 1875. Von Gottfried Keller.

Jahrg. 1830. S. 227.
Der Kranz. Gedicht von Gottfried Keller. Jahrg. 1383. S. 163.

Der Schuß von der Kanzel. Novelle von C. F erd. Meyer.
Jahrg. 1878. S. 24.

Ein hübsch Spyl zu Ehren der Fünfundzwanzigjährigen Jubelfeier der

Herren Antistes Or. G. Finsler und Pfarrer Ludwig Pestalozzi. (Von
F. O. Pestalozzij Jahrg. 1897. S. 227.

Schnebelhoru; eine idyllische Skizze von K. L. Schuster.
Jahrg. 1862. S. 209.

D'Folge vume Sechsilüüte. Stedtisches Idyll i Zürcher Mundart. Von
A. Schfultheßj-Nfeuweilerf Jahrg. 1336. S. 63

In das Stammbuch einer jüngeren Freundin. 1821. Von Martin
Usteri Jahrg. 1882. S. 217-

Warum die Lindauer einen sauren Wein trinken. Legende. Von F.
Zehender Jahrg. 1830. S. 313.

Biographien, Memoiren, Briefe.

Jos Ammann von Zürich 1639—91. Ein Beitrag zu seiner Biographie.
Von Dr. E. H. Meyer-Zeller. Jahrg. 1879. S. 244.
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Aus dem Leben meines Vaters Emanuel Biedermann von Winter-
thur. Von Aloys Emanuel Biedermann, Professor.

Jahrg. 1884. S. 1.

Bodmers persönliche Anekdoten. Herausgeg. von Theodor Vetter.
Jahrg. 1892. S. 91.

Aus Hofrath Büels Stammbüchern. Mitgetheilt von I. Bächtold.
Jahrg. 1892. S. 132.

Rudolf Collins Schilderung seines Lebens. Verdeutscht von Sal.
Vögelin. Jahrg. 1859. S. 179.

Briefe von Obmann Joh. Mart. Däniker an Pfarrer Andr. Wol
1792—99. Mitgetheilt von Paul Ganz. Jahrg. 1897. S. 145.

Aus dem Leben des Generallieutenants Hans Conrad Escher. Von
Wilh. Meyer Jahrg. 1862. S. 61.

Mathilde Escher. Von Conr. Ferd. Meyer. Jahrg. 1883. S. 1.

Zwei rivalisirende zürcherische Gelehrte des 18. Jahrh. (Joh. Konr. Fäsi
und Joh. Konr. Füeßli). Von G. Meyer von Knonau.

Jahrg. 1378. S. 66.

Briefe von Sal. Geßner an I. G. Zimmermann. Jahrg. 1862. S. 143

Professor Dr. Heinrich Grob. Von Dr. Otto Markwart.
Jahrg. 1891. S. 217.

Jost Grob; ein Lichtbild aus dem kirchlichen Leben der Schweiz im
17. Jahrh. Von I. Pfister, Pfarrer. Jahrg. 1892. S. 18.

Ulrich Hegner zum Frieden im Hauskäppchen. Von Dr. G. Geilfus.
Jahrg. 1388. S. 1.

Aus dem Briefwechsel zwischen Ulrich Hegner und Ludwig Meyer
von Knonau. Von G. Meyer von Kn onau. Jahrg. 1879. S. 162.

Felix Hemmerli. Von Prof. Dr. A. Schneider. Jahrg. 1394. S. 196.

Erinnerungen von David Heg im Beckenhof, aufgezeichnet 1842. Mit¬
getheilt von E. Usteri-Pestalozzi. Jahrg. 1882. S. 1.

David Heß und Ulrich Hegner. Mittheilungen aus ihrem Brief¬
wechsel in den Jahren 1312 bis 1839. Herausgeg. von F. O.
Pestalozzi Jahrgg. 1839. S. 1; 1890. S. 152.

Autistes Dr. Joh. Jakob Heß und Pfarrer Joh. Caspar Lavater
in ihren gegenseitigen Beziehungen. Von P. D. H e ß.

Jahrg. 1895. S. 84.

Meta Heußer, eine zürcherische Dichterin. Von L. Pestalozzi,
Pfarrer Jahrg. 1896. S. 64.

Aus dem Tagebuche eines alten Zürchers (Sal. Hirzels). Mitgetheilt
von Dr. fur. C. Nüscheler Jahrg. 1883. S. 188.

Briefe aus den Jahren 1809 bis 1815 von Sal. Hirzel. Mitgetheilt
von AdolfBürkli Jahrg. 1891. S. 70.
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Aus Briefen an I. I. Horner (1773—1821). Mitgetheilt von Prof.
H. Blümner Jahrg. 1S91. S. l.

Noch einiges von und über den Apostel der Geniezeit, Christot Kauf¬
mann von Winterthur. Mitgetheilt von Sem.-Direktor I. Keller.

Jahrg. 18S1. S. 148.

Briefe des Landvogts Salomon Landolt aus den Jahren 1814 biK
1817. Mitgetheilt von F. O. Pestalozzi. Jahrg. 1894. S. 47.

Laoater im Verhältniß zu Göthe. Von I. C. Mörikofer.
Jahrg. 1878. S. 1.

Joh. Casp. Lavaters Biilletins an Häfelin und Stolz über die

zürcherische Staatsumwälzung vom Jahr 1793. Mitgetheilt v. F.
O. Pestalozzi. Jahrg. 1835. S. 215; 1836. S. 211; 1887. S. 101.

Die Schlosser-Lavatersche Korrespondenz aus den Jahren 1771

und 1772. Mitgetheilt von Seminardirector I. Keller.
Jahrg. 1893. S. 1.

Josua Maler; Selbstbiographie eines zürcherischen Pfarrers aus der

zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts. (Herausgeg. v. H. Bruppachers.
Jahrg. 1835. S. 123 ; 1336. S. 125.

Die Briefe der Frau von Staöl an Jako b H einrich Meister.
Von H. Breit in g er, Prof Jahrg. 1890. S. 130.

Aus dem Nachlasse Jakob Heinrich Meisters. Von H. Breitinger,
Prof Jahrg. 1885. S. 83.

Erinnerungen an Wilhelm Meyer. Von F. M(eyers-B(urkhards.
Jahrg. 1379. S. 36.

Gerold Meyer von Knonau -f 1358. Jahrg. 1859. Vorwort.
Jugendgeschichte Ludwig Meyers von Knonau. Eine Selbster¬

zählung Jahrg. 1858. S. 1.

Selbstbiographie Ludwig Meyers von Knonau. 1739—1797 und
1797-1802 Jahrgg. 1359. S. 1 ; 1862. S. 1.

Lebenserinnerungen von Prof. Or. Albert Mousson. (1805 — 1890).

Jahrgg. 1895. S. 1 ; 1896. S. 1.

Rittmeister Anton Ott zum Schwert und seine Gattin Dorothea
O tt, geb. Rosenstock. Ein biographisches Denkmal aus dem Nachlasse

von weil. Sal. Vögelin Jahrg. 1890. S. 1.

Bruchstücke aus Konrad Pellikans Chronik, verdeutscht von S a l.
Böge lin. Jahrg. 1858. S. 1371

Fragment einer Autobiographie Pestalozzis. (Mitgetheilt von Prof.
O. Hunzikers Jahrg. 1896. S. 210.

Hans Georg N ägeli über Pestalozzi. (Mitgetheilt von Prof. O.
Hunzikers Jahrg. 1896. S. 251.

I. R. Wyß an Pestalozzi. Mitgetheilt von Prof. O. Hunziker.
Jahrg. 1897. S. 225.
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Heinrich Pestalozzi und Anna Schultheß. Von J.C. Mörikofer.
Jahrg. 1859. S. 73.

Joh. Konr. Pfenninger, ein christlicher Apologet. Von G. R.
Zimmer mann, Dekan Jahrg. 1881. S. 123.

Ein Offizier des alten Zürich. Aufzeichnungen des Obersten und Schanzen¬

herrn Jakob Christoph Reinacher. Herausgeg. von F. O.
Pestalozzi Jahrg. 1879. S. 1.

Joh. Jakob Reithard. Von L. Pestalozzi. Jahrg. 1882. S. 158.

G otth a rt Rin g gli, ein Zürcher Maler des 16. und 17. Jahrhunderts.
Von I. R. Rsahnl Jahrg. 1886. S. 323.

Konrad Schmid, Comtur zu Küßnach. Von Sal. Vögelin.
Jahrg. 1862. S. 175.

Comtur Schmid von Küsnach, ein Lebensbild aus der Reformations¬
zeit. Von Prof. C. Dändliker Jahrg. 1397. S. 1.

Briefe von Joh. Georg Schultheß an Bodmer, herausgeg. von

Jak. Bächtold Jahrg. 1394. S. 1.

Joh. Caspar Schweizer und seine Gattin Anna Magdalena
H e ß. Eine biographische Skizze von David Heß. Im Auszug
bearbeitet von F. O. Pestalozzi Jahrg. 1380. S. 1.

Ludwig Senfl von Zürich. Ein Beitrag zur zllrcherischen Kunstge¬

schichte. Von G. R. Zsi m m erm a nns.
Jahrg. 1883. S. 235. Mit Nachtrag: Jahrg. 1884. S. 84.

Sal. Tobler von Zürich, sein Leben und Dichten, nebst einigen Mit¬
theilungen aus seinem Nachlaß. Von Lsdw.s Tsoblers.

Jahrg. 1878. S. 87.

Die Dichterin von „Gold'ne Abendsonne" (Anna Barbara Urner
geb. Welti); Klänge aus der zürcherischen Landschaft vom vorigen
Jahrhundert. Von Pfarrer Urner. Jahrg. 1897. S- 53.

Mittheilungen aus Briefen an Leonhard Usteri. Von H. Blüm ner.
Jahrg. 1384. S. 85.

Salomon Vögelin, der Mitbegründer des Zürcher Taschenbuchs

(1863), gestorben 17. Oktober 1880. Von G. Meyer von Knonau.
Jahrg. 1831. Vorwort.

Jo h. Conr. Werndli, ein Exspectant im 17. Jahrh. Von E. Jaccard.
Jahrg. 1884. S. 66.

Kleinstadt und Dorf um die Mitte des vorigen Jahrhunderts. Nach

einem Manuscr. von Edmund Dorer, (Biographie I. G. Zimmer-
mannss mitgetheilt von I. C. Ferd. Meyer. Jahrg. 1881. S. 43.
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Uebersicht der Beiträge und Materialien zur Geschichte von

Stadt und Landschaft Zürich

(von 1877—1884/85 zusammengestellt von Dr. Ed. Escher).

1877 in Jahrg. 1873, êS. 168 1836/87 in Jahrg. 1888, S. 258
1878 „ „ 1879, 318 1887/88 „ „ 1889, „ 323
1878/79 „ „ 1880, 321 1888/89 „ „ 1890, „ 300

1679/80 „ „ 1881, 260 1889/90 „ „ 1891, „ 299
1680/81 1832, 290 1890/91 „ „ 1892, „ 295
1881/82 1883, 253 1891/92 „ „ 1893, „ 299
1882/83 1884, 202 1392/93 „ „ 1894, „ 298
1883/84 „ 1885, 263 1893/94 „ „ 1895, „ 270
1884/85 „ „ 1386, 259 1894/95 „ „ 1896, „ 265
1885/86 1387, 281 1395/96 „ „ 1897, „ 247

Zürcher Chronik

für 1878 von Dr. C. Nüscheler in Jahrg. 1881, S. 266

„ 1879 „ Rud. Hirzel - » „ 1881. „ 299

„ 1880 „ Rud. Hirzel „ „ 1882, „ 293

„ 1881 „ Cd. Escher - „ „ 1883, „ 269

„ 1882 „ Rnd. Hirzel - „ „ 1884, „ 216

„ 1883 „ W. v. Wyß - „ 1885, „ 276

„ 1884 „ Rsud.) Hsirzel) „ „ 1886, „ 272

„ 1885 „ Rsud.) Hsirzel) - „ 1887. „ 259

„ 1886 „ Rsud.) Hsirzel) - » „ 18Z8, „ 223

„ 1887 „ Msax) Schsinz) „ „ 1889, „ 277

„ 1888 „ Ksonr.) Gsirsberger) „ „ 1890, „ 263

„ 1889 „ Asd.) Msousson) - 1891, „ 265

„ 1690 „ Gsust.) Hseß) „ „ 1892, „ 265

„1891 „ Asrn.) Zsimmermann) „ „ 1893, „ 271

„ 1892 „ Asrn.) Esscher) „ „ 1894, „ 288

„ 1893 „ Hsans) Gsrebel) ^ 1895. „ 264

„ 1894 „ Aslfr.) Nsüscheler) - „ „ 1896, „ 257
1895 „ Aslois) v. Osrelli) „ „ 1897, „ 241



II.
Herzeichniß der Verfasser und Herausgeber.

Bächtold, Jak. Jahrgg. 1S83,

S- 202; 1889, 213; 1892, 132;
1394, 1,

îâr, Em. Jahrg. 1896, 119.

Medermann, Aloys Eman. Jahrg.
1884, S. 1.

Blûmner, H. Jahrg. 1884, S- 8S;
1391, S. 1.

Podmer, Hans. Jahrg. 1891,
S. 17ö.

Bodmer, I. I. Jahrg. 1892, S. 1.

Preitinger, Heinr. Jahrg. 139V,

S. 130; 1S8S, 33.

Bruppacher, H. Jahrg. 1385^
S. 123; 1386, 125.

Vüel, Joh. Jahrg. 1894, S. 277.

Bürkli-Meyer, Ad. Jahrg. 1881,
S. 193; 1383, 30; 1891, 70.

Bullinger, Heinr. Jahrg. 1896,
S. 197.

Collin, Rnd. Jahrg. 1859, S-179.
Dändliker, C. Jahrg. 1397, S. 1.

Däniker, Joh. Mart. Jahrg. 1897,

S. 145.

Dorer, Edm. Jahrg. 1831, S. 43.

Egli, Em. Jahrgg. 1887, S. 235;
1838, 65; 1895, 38; 1896, 151.

-Escher, Arn. Jahrg. 1894, S. 283.

Escher(-Ziegler), Cd. Jahrgg. 1888,

S. 165 ; 1836, 201.

-Escher-Hirzel (Escher-Ott), Cd.

Jahrgg. 1883, S. 269; 1890,

196; 1896, 176.

Escher, Ed. Jahrgg. 1878, S- 168;
1879,318; 1880,321; 1881,260;

1882,290; 1883,258; 1884,202
1885, 263; 1886, 259.

Escher, Herm. Jahrgg. 1884, S. 136

1889, 151.

Finsler, G. Jahrgg. 1859, S. 131

1890, 90.

Füeßli, Pet. Jahrgg. 1884, S. 136

1888, 202; 1839, 151.

Ganz, Paul. Jahrg. 1897, S. 145

Geilfus, G- Jahrgg. 1837, S. 42

1888, 1.

Geßner, Sal. Jahrg. 1362, S. 143

Girsberger, Kd. Jahrgg. 1890

S. 263; 1895, 249.

Grebel, Hans von. Jahrg. 1395

S. 264.

Hegner, Mr. Jahrg. 1879, S. 162

1389, 1; 1890, 152.

Heß, Dav. Jahrgg. 1880, S. 1

1839, 1; 1390, 152.

Heß, Gust. Jahrg. 1392, S. 265

Heß, I. I. Jahrg. 1893, S. 259

Heß, P, D. Jahrgg. 1883, S. 64

1895, 84.

Hirzel, Herm. Jahrg. 1384, S. 186

Hirzel, Joh. Jahrg. 1386, S. 1.

Hirzel, Rud. Jahrgg. 1681, S. 299

1882,293; 1334,216; 1886,272
1887, 259; 1883, 223.

Hirzel, Sal. Jahrgg. 1891, S. 70

Hunziker, O. Jahrgg. 1893, S. 259

1894, 222; 1896, 210, 251; 1897

225.

Jaccard, E. Jahrg. 1884, S. 66

Jecklin, Fritz v. Jahrg. 1890, S. 223
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Jucker, Heinr. Jahrg. 1880, S. 204.

Keller-Escher, C, Jahrg. 1332,

S. 219.

Keller, Gottfr. Jahrg. 1330, S. 227;
1883, 1S3.

Keller, Joh, Jahrgg, 1391, S. 148;
1392, 1; 1893, 1.

Landolt, Joh. Jahrgg. 1893, S. 133;
1894, 144.

Landolt, Joh. Heinr. Jahrg. 1890,
S. 196; 1896, 176.

Landolt, Sal. Jahrg. 1894, S. 47.

Lavater, Joh. Casp. Jahrgg 18SS,

S. 215; 1836, 211; 1887, 101;
1893, 1.

Lindinner, Fel. Jahrg. 1896,

S. 201.

Maag, Alb. Jahrgg. 1893, S. 133;
1894, 144.

Maler, Josna. Jahrgg. 1385,
S. 123; 1886, 125.

Markwart, Otto. Jahrgg. 1391,
S. 217; 1892, 169.

Meiß, Hans v. Jahrgg. 1831,

S. 161; 1884, 115.

Meyer v. Knonau, G. Jahrgg. 1853,
S. 205.

Meyer v. Knonan, G- Jahrgg. 1878,
S. 66; 1879, 162; 880, 192;
1381 Vorm.; 1883, 141; 1837,

199; 1888,141; 1839, 147; 1395,
78. 192, 246; 1397, 45, 190, 219.

Meyer v. Knonau, Ldw. Jahrgg.
1858, S. 1; 1859, 1; 1362, 1;
1879, 162.

Meyer, C. Ferd. Jahrgg. 1878,
S. 24; 1881, 43; 1883, 1.

Meyer-Zeller, E. H. Jahrg. 1379,
S. 244.

Mcyer-Burkhard, F. Jahrg. 1879,
S. 86.

Meyer, Wilh. Jahrg. 1358, S. 63;
1859, 221; 1862, 61.

Mörikofer, I. E. Jahrgg. 1859,
S. 73; 1378, 1.

Mousson, Ad. Jahrg. 1691, S. 265.

Mousson, Alb. Jahrgg. 1895, S-1;
1896, 1.

Nägeli, Hans Geo. Jahrg. 1896,
S. 251.

Nüscheler-Usteri, Arn. Jahrg. 1379,

S. 67.

Nüscheler, Alfr. Jahrg. 1896, S. 257.

Nüscheler, Cd. Jahrg. 1831, S-266;
1833, 133.

Oeri, Jak. Jahrg. 1887, S. 60.

Orelli, AI. v. Jahrg. 1380, S. 247.

Orelli, Alois v. Jahrg. 1397,
S. 241.

Pellikan, Kd. Jahrg. 1858, S. 137.

Pestalozzi, Heinr. Jahrg. 1396,
S. 210.

Pestalozzi, Ldw. Jahrgg. 1832,
S. 158; 1896, 64.

Pestalozzi, F. O. Jahrgg. 1879,
S. 1; 1880, 1; 1861, 212; 1882,

236; 1885, 112, 215; 1836, 211;
1887, 101; 1839, 1; 1890, 152;
1891,27; 1894, 47; 1897, 227.

Pfister, I. Jahrg. 1892, S. 18.

Rahn, I. R. Jahrg. 1879, S. 141;
1881,232; 1382,117,232; 1833,
13; 1384,199; 1836,323; 1887,

1; 1897, 8l.
Redinger, Jak. Jahrg. 1896, S. 215.
Reinacher, Jak. Chrph. Jahrg. 1879,

S. 1.

Schinz, Joh. Rud. Jahrg. 1892,

S. 169.

Schinz, Max. Jahrg. 1339, S. 277.

Schlosser, I. G. Jahrg. 1893,
S. 1.

Schneider, Alb. Jahrg. 1394, S. 106.
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Schnurrenberger - Bollinger, A,
Jahrg. 1886. S. 204.

Schultheß - Neuweiler, A. Jahrg.
1886, S. 63.

Schultheß, Joh. Geo. Jahrg. 1394,
S. 1.

Schuster, K- L, Jahrg. 1862.

S. 209.

Schweizer, Paul. Jahrg. 1838,
S. 114.

Staöl, Frau v. Jahrg. 1890, S. 130.

Tobler, Ludw. Jahrgg. 1878, S. 87 ;

1883, 160.

Tobler-Meyer, Wilh. Jahrgg. 1881,
S. 4; 1882, 209; 1895, 142.

Ulrich, Hans Casp. Jahrg. 189S,
S. 192.

Urner, Pfarr. Jahrg. 1897, S. 53,
Usteri-Pestalozzi, E- Jahrg. 1332.

S. 1.

Usteri, I. Mart. Jahrgg. 1332,
S. 217; 1391, 27.

Usteri, Leonh. Jahrg. 1892, S. 1.

Vetter, Theod. Jahrg. 1892, S. 91.

Vögelin, Sal. Jahrgg. 1853, S. 137;

1859, 179; 1362, 175.

Vögelin. F. Sal. Jahrg. 1390, S. 1.

Werdmüller, O- Jahrg. 1879,
S. 229.

Wegmann, I. Jahrg. 1885, S. 61.

Willi, Domin. Jahrgg. 1885, S. 100;
1887, 142; 1894, 1.

Wolfensberger, I. R. Jahrg. 1878,
S. 120.

Wyß. F. v. Jahrg. 1881, S. 76;
1389, 97.

Wyß, G. v. Jahrg. 1884, S. 194.

Wyß, I. N. Jahrg. 1897, S. 225.

Wyß, W. v. Jahrg. 1835, S. 276.
Zehender, Ferd. Jahrg. 1330,

S. 313.

Zeller-Werdmüller, Heinr. Jahrgg.
1381, S. 1; 1882, 271; 1888,

202; 1889, 213; 1892,55; 1393,

75; 1894, 62; 1897, 133.

Zimmermann, Arn. Jahrg. 1893,
S. 271.

Zimmermann, G. R. Jahrgg. 1831,
S. 128.

Zimmermann, G. R., Sohn.
Jahrg. 1883, 235; 1884, 84;
1335, 1.

Zollinger, Fr. Jahrg. 1896, S. 94,
215.
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